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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 25.08.2010, 16.30 Uhr, findet im Ratssaal des Rat-

hauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht

öffentliche Sitzung des Stadtrates Neunkirchen statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den öffentlichen Teil der Sitzung am 30.06.2010

2 Handlungsprogramm City Nord

3 Benennung von Mitgliedern für den Aufsichtsrat

stadtbeteiligter Gesellschaften

4 Unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben

im Haushaltsjahr 2009

5 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2010

6 Elternbeiträge in städtischen Kindertageseinrichtungen 2010

7 Fortentwicklung des Kinderbetreuungskonzeptes

der Kreisstadt Neunkirchen

8 Weitere Vorgehensweise bzgl. der Fußgängerbrücke Sinnerthal

9 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates

10 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

11 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 30.06.2010

12 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates

13 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 16.08.2010

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

In Neunkirchen herrscht Auf-

bruchstimmung. Grund genug

für Oberbürgermeister Jürgen

Fried, diese Aufbruchstimm-

ung unter dem Motto „Neuer

Wind Neunkirchen” herauszu-

stellen.

So sollen die Leistungen der letz-

ten Monate, aber auch die ge-

planten Aktivitäten knapp vorge-

stellt werden, und zwar als Sym-

bole für eine Stadt und ihre Men-

schen in Bewegung.

Dabei sei manches, so der Ober-

bürgermeister, schon früh ange-

stoßen und nun fortgesetzt wor-

den, andere Planungen hätten sich

erst in den letzten Wochen kon-

kretisiert.

Positive Zeichen können hier zur-

zeit im Bereich der Wirtschafts-

ansiedlungen gesetzt werden.

So hat die Grundstücksgesell-

schaft Schommer das ehemalige

Schlachthofgelände erworben und

wird dort zwei Unternehmensteile

aus dem Bereich der Gummiver-

arbeitung ansiedeln. So wird der

frühere Schlachthof wieder zu ei-

nem aktiven Gewerbestandort,

zumal die Schommergruppe ge-

meinsam mit der Stadt und der

Wirtschaftsförderungsgesellschaft

das Grundstück für zusätzliche

Ansiedlungen weiterentwickelt.

Neunkirchen hat außerdem eine

bedeutende Firmenneugründung

im Bereich der Abgasnachbehand-

lung zu vermelden. Dazu haben

die weltbekannten Firmen Robert-

Bosch GmbH, die Deutz AG und

die Eberspächer GmbH & Co. KG

das Unternehmen „Bosch Emis-

sion Systems GmbH & Co KG" ins

Leben gerufen. Der Produktions-

standort wird in unmittelbarer Nä-

he der Firma Eberspächer sein.

„Ein toller Erfolg für den Wirt-

schaftsstandort Neunkirchen. So

können wir neuen Wind in die Ar-

beitsmarktsituation unserer Stadt

bringen”, freut sich OB Fried.

Dies gilt auch für de Firma Wol-

fanger Umwelt-Service, die sich

im Herbst an der B 41 ansiedeln

wird.

Eine erfolgreiche Ansiedlungspo-

litik bedeutet auch ein Mehr an

Arbeitsplätzen für die Region. Die-

ses Ziel kann natürlich nur mit der

Unterstützung zahlreicher Kräfte

erreicht werden. Auch hierbei setzt

Jürgen Fried auf ein starkes Team

für eine positive Entwicklung (wir

werden berichten).          

Foto: Stadt Neunkirchen

Herzlichen Glückwunsch
Der Beigeordnete Sören Meng und Ortsvorsteher Rolf Altpeter

gratulierten vergangene Woche Familie Piro aus Wiebelskirchen zur

Diamantenen Hochzeit.  Früher betrieb das Ehepaar einen

Raiffeisenmarkt. In ihrer ehemaligen Gaststätte am Festplatz

Wiebelskirchen befindet sich heute der Jugendtreff „High Life”.     

Gratulationen

Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Eheleute Gisela und Horst Baron,

Mühlackerweg 33,

66539 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 20. August

Eheleute

Gerda und Walter Dieudonne,

Spieser Straße 81,

66538 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 20. August

Frau Emilie Kiefer,

Im Schachen 18,

66540 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 24. August

Hans Schonard,

Im Katzentümpel 1 B,

66540 Neunkirchen,

105. Geburtstag am 25. August

In der Zeit vom 5. bis 11. Au-

gust wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die

Genehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor:

Geburten

02.08. Robin Joshua Alles,

Schiffweiler; 05.08. Lara So-

phie Tittelbach, Schiffweiler;

06.08. Lennja Anne Wandt,

Neunkirchen

Eheschließungen

06.08.10: Jenny Schamper

und Christian Ihl, Wiebelskir-

chen, Sandra Brocker und Mar-

co Naumann, Neunkirchen,

Anika Schäfer und Oliver Frank

Funk, Wellesweiler, Saypin

Silalas und Jörg Paul Lamber,

Furpach; 07.08. Julia Haag und

Raphael Lukas Lipka, Welles-

weiler; 09.08. Iris Kaub und

Andreas Gräber, Neunkirchen

Sterbefälle

05.08.: Lutwiga Maria Hans

geb. Ruffing, Münchwies, 80 J;

Maria Wollscheidt geb. Becker,

Wiebelskirchen, 94 J; 07.08.

Else Gertrud Rech geb. Becker,

Neunkirchen, 73 J; 10.08. Hild-

trut Küntzer geb. Fuchs, Neun-

kirchen, 84 J

StandesamtKURZ & KNAPP

OB-Sprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde

von Oberbürgermeister Jürgen

Fried findet am Montag, 23. Au-

gust, 14 bis 16 Uhr, im Rathaus

statt.

Bürgerinnen und Bürger haben

dann die Möglichkeit, dem Ober-

bürgermeister direkt ihre Sorgen,

Probleme und Anregungen vorzu-

tragen. Zur besseren Vorbereitung

und Vermeidung von Wartezeiten

muss vorher ein Termin vereinbart

werden: Rathaus, Oberer Markt 16,

Zimmer 108, Tel. (06821) 202-

301.

Apoplex-Selbsthilfe

Die Selbsthilfegruppe Apoplex/

Schlaganfallbetroffene und Ange-

hörige trifft sich am Mittwoch, 25.

August, 16 Uhr, im Haus des Deut-

schen Roten Kreuzes, Schloßstraße

50-52, 66538 Neunkirchen. Das

Haus ist behindertengerecht. Inte-

ressierte sind willkommen. Weitere

Informationen beim Seniorenbüro

der Kreisstadt Neunkirchen, Oberer

Markt 16, Tel. (06821) 202-180

oder bei Herrn Evert, Tel. (06821)

5548.

Bürgerstammtisch

Am 26. August, 18.30 Uhr treffen

sich die Ehrenamtler des „Bürger-

stammtisches für die Belange der

Unterstadt” zur nächsten Sitzung

in der Gaststätte Lämmerhof, Wel-

lesweilerstraße in Neunkirchen.

Themen sind an diesem Abend die

Kampagne „Sauberes Neunkirchen

- Mach mit” und der Hinterhofwett-

bewerb 2010. Die regelmäßigen

Treffen sind offen für alle Bürger,

welche sich ehrenamtlich in unse-

rer Stadt engagieren möchten.

Haben Sie Interesse und noch Fra-

gen? Gerne steht Ihnen Christel

Bolz, Stadtteilbüro Neunkirchen in

der Kleiststraße 30b , Tel. (06821)

919232 oder info@stadtteilbuero-

nk.de) zur Verfügung.

OV im Urlaub

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof be-

findet sich vom 30. August bis ein-

schließlich 19. September in Ur-

laub. In dieser Zeit werden die

Amtsgeschäfte des Ortsvorstehers

von seinem Stellvertreter Helmuth

Wellner, Im Stil len Winkel 8,

66539 Neunkirchen, wahrgenom-

men.

Abfallart Einheit Bruttopreis je Einheit

Altreifen, Stück ohne Felge 3,00 €

nur PKW (C3) Stück mit Felge 4,00 €

andere, z.B. LKW, Keine Annahme,

Baumaschinen Entsorgung über 

private Entsorgungs-

unternehmen

Gemischte Bau- Kleinmenge,

Abbruchabfälle (C6) max. vier Eimer 5,00 €

Kofferraummenge 10,00 €

Kombi 15,00 €

ungebremste Anhänger 20,00 €

größere Mengen Keine Annahme,

Entsorgung über

private Entsorgungs-

unternehmen

Altholz (C5) Kofferraummenge Kostenlos

Kombi 5,00 €

ungebremste Anhänger 10,00 €

größere Mengen Keine Annahme,

Entsorgung über

private Entsorgungs-

unternehmen

Bauschutt (C2) Kofferraummenge Kostenlos

Grünschnitt (C1) größere Mengen Keine Annahme,

Entsorgung über

private Entsorgungs-

unternehmen

Zu den gemischten Bau-Abbruchabfällen (C6) gehören u.a. verschmutzte

Baufolien und Bauhölzer, Kunststoff-Rohre, PVC-Teile, Trockenausbau-Teile

etc..

Das EVS Wertstoff-Zentrum ist unter Tel. (06821) 8692255 erreichbar.

Darüber hinaus finden sich Infos rund um das Wertstoff-Zentrum unter

www.wertstoffzentrum-nk.de.

Wegebau-
maßnahmen
Bereits im vergangenen Jahr hat

die Kreisstadt Neunkirchen mit der

Durchführung von Wegebaumaß-

nahmen im Bereich des großen

Hirschbergs im Stadtteil Kohlhof

begonnen. Auch in diesem Jahr

werden die Arbeiten weiterge-

führt. In dieser Woche beginnen

nun die Arbeiten im nächsten Bau-

abschnitt  am Hauptweg Großer

Hirschberg. Während der Durch-

führung muss der Hauptweg und

auch der parallel dazu verlaufende

Weg beginnend am Sportplatz

Kohlhof gesperrt werden. Es gibt

somit während der Dauer der

Arbeiten keine Wende- bzw. Aus-

weichmöglichkeiten in diesem

Bereich. Die Ausbauarbeiten wer-

den voraussichtlich eine Woche

andauern. Darüber hinaus wird

der Hauptweg für mindestens

weitere vier Wochen zur Aushär-

tung der Verschleißschicht ge-

sperrt bleiben.                    

Gewerbestandort kommt an den alten Schlachthof. Foto: Günther Ruschel

Neuer Wind Neunkirchen - Teil 3 der Serie

Ansiedlungserfolge für die Stadt

Mit der Einrichtung des EVS Wert-

stoff-Zentrums auf dem Betriebs-

gelände der Firma Burghardt in der

Grubenstraße 4 in Heinitz wurde

die Neunkircher Entsorgungsland-

schaft zu Beginn dieses Jahres um

eine komfortable und leistungsfähi-

ge Serviceeinrichtung verstärkt, die

auch einen wichtigen Beitrag zur

Reduzierung der Restmüllmengen

leisten wird.

Das Angebot umfasst neben groß-

zügigen Öffnungszeiten und einem

überdachten Entladebereich zudem

einen umfangreichen Katalog an

Abfallarten, die hier angenommen

werden. Qualifiziertes Personal vor

Ort berät die Kundinnen und Kun-

den und hilft bei Bedarf auch gerne

beim Ausladen.

Wie der Name schon sagt, werden

im EVS Wertstoff-Zentrum Neun-

kirchen keine Abfälle, die in die

Restmülltonne gehören, angenom-

men, sondern ausnahmslos Wert-

stoffe, die einer Wiederverwertung

zugeführt werden können.          

EVS Wertstoff-Zentrum

Naturbezogenes Freizeitdorf
für Jung und Alt

Robinsondorf
Neunkirchen



Ausgabe Neunkirchen

N e u e s  a u s  d e m  R a t h a u s

18. August 2010     Nr. 33

Kreisstadt Neunkirchen

Feste

Sa, 21. und So, 22. August

Sommerfest der Kohlhofer AG

Sportplatz Kohlhof

Kohlhofer AG

So, 22. August

Weiherfest des ASV

Wiebelskirchen

In der Randsbach

ASV Wiebelskirchen

Führungen/Vorträge

Fr, 20., Sa, 21. und So, 22.

August, je 19 - 20 Uhr

Sonderführung über den

Hüttenweg zu „STUMM.

Das Musical”

Stummsche Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Mi, 25. August, 19 Uhr

Vortrag im Junkerhaus

Wellesweiler

Arbeitskreis für Geschichte

Wellesweiler

Musik/Theater

Fr, 20., Sa, 21., So, 22. August,

je 20.30  Uhr

„Stumm. Das Musical”

des Musical Projekts

Neunkirchen

Gebläsehalle im Alten HüttenAreal

Stadtmarketing Neunkirchen

Sport

Mo, 16. bis So, 29. August

STB Cup für Damen

und Herren 30

Tennisanlage Wellesweiler

TC Wellesweiler

Do, 19. August, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung zum

Gasthaus Zum Storchen

Treffpunkt: Scheib/Bank 1 Saar

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sonstige

Fr, 20. August, 15 Uhr

7. Kaffeenachmittag des

Pensionärvereins Wellesweiler

Gasthaus Rohrbach, Wellesweiler

Fr, 20. August, 15 - 18 Uhr

Kaffeenachmittag beim

DRK Neunkirchen

Schloßstraße 50/52

Deutsches Rotes Kreuz

OV Neunkirchen

Veranstaltungen

19. - 25. August 2010

Hörtests und Infos rund ums Ohr
Am Donnerstag, 26. August,10 -

17 Uhr, macht das Hörmobil des

Deutschen Schwerhörigenbundes

(DSB) auf dem

Stummplatz Sta-

tion.

Die DSB - Hör-

tour hat das Ziel,

die Teilhabe hör-

b e h i n d e r t e r

Menschen am

Leben der Gesell-

schaft zu verbes-

sern.

Man geht davon

aus, dass es in

Deutschland et-

wa 14 Millionen

Hörbehinder te

gibt, von denen

nur rund 2,5 Millionen ein Hörgerät

tragen. Das Schwerpunktthema

bildet deshalb die Beratung zur Hör-

geräteversorgung.

An diesem Tag werden auf dem

Stummplatz auch kostenlose

Hörtests angeboten. Kompetente

Fachleute beraten zu den Themen

Schwerhörigkeit, Tinnitus, und

Cochlea-Implantat.

Wer feststellt, dass er nicht mehr

so gut hört, Gesprächen nicht mehr

gut folgen kann, der Fernseher

immer lauter gestellt werden muss,

sollte etwas tun. Es gibt heute

vielfältige Hilfen.

Ein einfacher Hör-

test ist der erste

Schritt.

Im Hörmobil auf

dem Stummplatz

bietet  s ich d ie

Möglichkeit eines

Hörtests und fach-

kundiger Beratung.

Der Seniorenbeirat

und das Senioren-

büro der Kreisstadt

Neunkirchen sind

vor Ort und bieten

Infos und Beratung

rund ums Thema

„Älter werden” mit einem viel-

fältigen Angebot.

Infos: DSB (Deutscher Schwer-

hörigenbund) Landesverband Saar-

land der Schwerhörigen und Er-

taubten e.V., Tel. (06821) 140 440

in Zusammenarbeit mit dem

Seniorenbüro und Seniorenbeirat

der Kreisstadt Neunkirchen, Tel.

(06821) 202-180.         

Hörmobil

Anzahl der Mitarbeiter bei der Kreisstadt Neunkirchen und

den Tochter-Unternehmen

Unternehmen 2010 2000

Stadtverwaltung und ZBN 725 686

Kulturgesellschaft gGmbH 15 14

KEW AG 192 200

KEN Komm. Entsorgung GmbH u. Co. KG 16 12

NVG AG Neunkircher Verkehrsgesellschaft 127 96

FSN GmbH Fernwärme Versorg. NK 13 (seit 2006) 7

GSG GmbH 30 29

Sparkasse 421 437

Klinikum gGmbH 573 528

Zoo GmbH 35 25

Gesamt: 2.147 2.034

Die Kreisstadt Neunkirchen und

die stadtbeteiligten Gesellschaft-

en sichern und schaffen Arbeits-

plätze. Sie haben damit eine wich-

tige Bedeutung für den Wirt-

schaftsstandort Neunkirchen.

Darauf hat nun Oberbürgermeis-

ter Jürgen Fried hingewiesen.So

bietet die Kreisstadt Neunkirchen

mit der Kernverwaltung und dem

Zentralen Betriebshof  Stellen für

insgesamt 725 Beschäftigte.

Hinzu kommen 1.422 Stellen aus

den Bereichen der Eigenbetrieb

und Beteiligungen.

Insgesamt sind somit 2.147 Ar-

beitsstellen im Gebiet der Kreis-

stadt Neunkirchen gesichert.

Unterstellt man, dass an jeder die-

ser Stellen mindestens ein wei-

terer Arbeitsplatz aus den Be-

reichen Dienstleistungen, Handel,

Baugewerbe oder Banken und

Versicherungen hängt, ergeben

sich daraus sogar 4.294 Arbeits-

plätze. Im Vergleich zum Jahr

2000 liegt das Angebot nur rund

100 Stellen (2.034 im Jahr

2000) unter dem heutigen An-

gebot. Zieht man hierzu die wirt-

schaftlichen Entwicklungen seit

dem in Betracht ein wirklich sehr

guter Wert, der für den Arbeits-

standort spricht.       

Arbeitsplätze gesichert

Am Wochenende wird es wieder STUMM. Foto: Roger Paulet

Die Termine für „STUMM.
Das Musical” sind am
18., 20., 21. und 22.

August, jeweils um 20.30
Uhr in der Gebläsehalle
im Alten HüttenAreal.

Wenige Rest-Karten
gibt's bei allen CTS-
Vorverkaufsstellen

in der Region.

In Neunkirchen:
Verlagsbüro des
Wochenspiegels,

Oberer Markt und NVG-
Geschäftsstelle,

Lindenallee 2

Tickethotline:

0681 - 588 22 222
oder www.eventim.de

Am letzten Augustwochenende

startet traditionell die Neunkircher

Kirmes auf dem Festplatz Eisweiher.

In Zusammenarbeit mit dem

Zeltwirt hat die Stadt Neunkirchen

ein buntes und abwechslungs-

reiches Programm geplant. Durch

den Einsatz verschiedener Werbe-

maßnahmen soll ein großes Publi-

kum angelockt und das Volksfest

für Jung und Alt noch attraktiver

gemacht werden.

Los geht's am Freitag, 27. August,

um 19 Uhr. Dann eröffnet die er-

folgreiche Neunkircher Mundart-

Comedy-Truppe „Welljerholz” mit

anschließendem traditionellen Fass-

anstich im Festzelt die „Kerb”.

Ab 20 Uhr sorgt die Band „Frontal”

für die richtige Stimmung beim

Publikum und läutet zusammen mit

dem Feuerwerk gegen 22.30 Uhr

ein festliches Wochenende ein.

Am folgenden Samstag Abend, 28.

August, lässt ein echtes Highlight

die Bretter der Zeltbühne wackeln:

Ab 20.30 Uhr spielt die Cover-Band

„Elliot” zum Tanz auf und begeistert

ihre Fans mit einem Repertoire aus

Rock, Pop, Oldies, Balladen und

Neue Deutsche Welle und dazu

noch freiem Eintritt!

Der Kirmessonntag am 29. August

beginnt für die Feierwütigen vom

Vorabend sicherlich bereits sehr

früh - von 11 bis 14 Uhr laden

„Junior & The Dangerous Mood"

zum Bluesfrühschoppen ein. Ab 15

Uhr spielt „Members”, deren breit

gefächertes, temperamentvoll

vorgetragenes Repertoire von inter-

nationalen und deutschen Charts

über unvergessene Oldies der 60er,

70er und 80er Jahre bis hin zu

volkstümlichen Schlagern und Stim-

mungs-Hits reicht.

Wer „Members” am Sonntag ver-

passt hat, kann die fränkische Party-

Band auch am Kirmesmontag ab

11.30 Uhr sehen. Dann findet auch

ab 11 Uhr wieder der traditionelle

Firmenfrühschoppen statt.

Den Abschluss der Neunkircher

Kirmes bildet der Familientag am

Dienstag, den 31. August, mit ver-

billigten Karten und Kinderfest. Ab-

gerundet wird das Fest durch den

Auftritt der „2 Spitzbuben” ab 15

Uhr im Festzelt.

Neben diesen Sonderaktionen

dürfen sich die Besucher über ein

breitgefächertes Kirmes-Angebot

auf einer Fläche von rund 8.000

qm mit befestigten Wegen freuen.

Neben den Autoscootern präsen-

tiert sich die Kirmes wieder mit vie-

len Fahrgeschäften, wie Geister-

bahn, Pony-Reitbahn und diverse

Kinderkarussells. Kulinarische Stän-

de runden das Angebot ab.

Also nichts wie hin zur

Neunkircher Kirmes!           

Neunkircher Kirmes

Foto: das *huepfblag - www.photocase.de

Dank an die
Feuerwehr
Vermutlich durch Selbstent-
zündung hat in der Nacht von
Freitag auf Samstag im Abfall-
heizkraftwerk gelagerter Müll
einen Großbrand ausgelöst.
Trotz stechend riechenden
Qualmwolken, die über das
Stadtgebiet zogen, bestand
zu keiner Zeit eine Gesund-
heitsgefahr für die umlie-
gende Bevölkerung.
Über zehn Stunden waren
zeitweise rund130 Feuer-
wehrleute und 30 Einsatz-
fahrzeuge aus sechs Neun-
kircher Löschbezirken und
Bezirken aus Nachbargemein-
den im Einsatz.
Auch das THW war mit
Helfern vor Ort.
Vor Ort war in der Nacht auch
Oberbürgermeister Jürgen
Fried, der oberste Chef der
Freiwilligen Feuerwehr Neun-
kirchen, um sich direkt ein Bild
von der Lage zu machen.
OB Fried bedankt sich für den
immensen Einsatz und die in-
tensive Löschleistung alle
Kräfte, die im Einsatz waren.

Neunkircher Kulturgesellschaft

Veranstaltungen der

VHS Neunkirchen

Fledermäuse, Kobolde der

Nacht - eine Abendexkursion

Freitag, 17. September,
18.45 Uhr
Grubenstraße, neben Hans-
Krämer-Platz in Heinitz

Die Teilnehmer können die Fle-
dermäuse beobachten und
erhalten Einblicke in deren
Lebensräume. Die Veranstal-
tung spricht Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder ab 5
Jahren an. An Taschenlampen,
dem Wetter entsprechende
Kleidung und gutes Schuhwerk
ist zu denken. Kinder können
nur in Begleitung von Erwach-
senen teilnehmen. Anmeldung
bis 6. September !

Mit alten Hausmitteln

gut durch den Winter

Donnerstag, 2. September,
18.30 Uhr (Vorgespräch)
Samstag, 11. September,
9 - 16 Uhr (Workshop)
VHS-Zentrum, Marienstraße 2

Alte Hausmittel erfreuen sich
immer größerer Beliebtheit. So
werden überlieferte Hausmittel
jetzt auch medizinisch über-
prüft und ausgewertet. In die-
sem Workshop lernen die Teil-
nehmer verschiedene Heil-
pflanzen, ihre Wirkung und
Zubereitungsformen kennen.

Autogenes Training

für Erwachsene

Montag, 13. September,
18 Uhr
Begegnungsstätte der AWO, Im
Gutshof, Neunkirchen-Furpach

Das Autogene Training bringt
Körper und Geist in Einklang,
baut Stress ab und führt zu Ge-
sundheit, Gelassenheit und Le-
bensfreude.
Das Autogene Training ist ein
sehr wirkungsvolles Verfahren,
mit dem man sich selbst ent-
spannen und erholen kann.

Progressive Muskelent-

spannung nach Jacobson

Montag, 13. September,
19.45 Uhr
AWO, Im Gutshof,
Neunkirchen-Furpach

Die progressive Muskelent-
spannung verhilft durch Auf-
lösung muskulärer Spannungs-
zustände zu geistiger und kör-
perlicher Ruhe und Erholung.
Die Entspannung wirkt sich
positiv auf den ganzen Körper
aus, macht ruhig und gelassen.
Die PMR ist eine leicht erlern-
bare Methode. Vorkenntnisse
werden nicht benötigt.

Ruhe finden

durch Meditation 1

Montag, 13. September,
19 Uhr
Aula der Grundschule Stein-
wald, Nachtigallenweg

In diesem Anfängerkurs probie-
ren die Teilnehmer verschie-
dene Meditationshaltungen
aus, lernen Achtsamkeits- und
Entspannungsübungen ken-nen
und üben das stille Sitzen im
Stil des Zen.

Bauchtanz für Mädchen

Montag, 13. September,
15.30 Uhr
Gymnastikraum im VHS-
Zentrum, Marienstraße 2

Zum ersten Mal wird in diesem
Semester ein Bauchtanz-Kurs
für Mädchen angeboten. Eine
Altersgrenze wird zunächst
nicht festgelegt. Alle Mädchen,
die Spaß am Tanzen und an der
Bewegung haben, können sich
im Kurs ausprobieren.

EDV-Grundlagen für Senioren

Montag, 13. September,
15 Uhr und 16.30 Uhr
VHS-Zentrum, Marienstraße 2

Die Teilnehmer lernen, was ein
PC ist und wie man damit ar-
beiten kann. Im Vordergrund
steht das Betriebssystem Win-
dows und wie man damit Daten
erzeugt, sichert und organisiert.
Es sind keine Vorkenntnisse
notwendig.

Informationen und

Anmeldungen

zum EDV-Grundlagen-Kurs

Tel. (06821) 290-101

für die sonstigen Angebote

Tel. (06821) 2900-612


